
Digitale Projektanträge 
 

Willkommen im neuen Projektportal. In dieser Anleitung finden Sie alle Funktionen des 
Portals für 

- Projektanträge & Dokumentationen 

- Unterweisungsentwürfen 

- Reporte 

- Fachaufgaben 

- Anträge eines betrieblichen Auftrages / einer Fachaufgabe 

 

Wie Sie das Portal erreichen: https://projektantraege.gfi.ihk.de/ 

Alternativ können Sie sich im Portal der Prüferentschädigung einloggen und dort die 
Verlinkung nutzen. Achtung: hier wird Ihnen die Kachel nur dann angezeigt, wenn auch 
Unterlagen zur Bearbeitung vorliegen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Inhaltsverzeichnis der Anleitung 

1. Anträge sichten 
2. Dokumente einsehen  

 

 

 

https://projektantraege.gfi.ihk.de/


1. Anträge sichten (Einreichungen mit Genehmigungsverfahren)  
Dieser Punkt ist für Sie nur wichtig, wenn Sie in einem Ausbildungsberuf prüfen, in dem ein 
Genehmigungsverfahren notwendig ist, also ein Antrag von einem Prüfling bearbeitet werden 
muss.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Anträge, für die Sie freigegeben sind, werden Ihnen angezeigt. Es kann bei Bedarf eine 
Filterung von Ihnen eingestellt werden, um die dargestellten Anträge einzuschränken.  

 

 

Auch bereits bearbeitete Anträge können eingesehen werden und es ist nachvollziehbar, ob 
bereits eine Abstimmung zu einem Antrag stattgefunden hat. Dieses wird durch 
verschiedene Platzhalter dargestellt.  

 

 

                           noch keine Bearbeitung      
 

 bearbeitet/in Bearbeitung 
 
 
 
  
 
die eigene Bearbeitung wird durch ….. gekennzeichnet 
 
 
 
 
 



Über das Stift-Icon auf der rechten Seite eines jeden Prüflings kann man den Antrag einsehen und 
eine Abstimmung vorgenommen werden. Es öffnet sich folgende Ansicht: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Linke Seite oben:   Grunddaten des Prüflings 
Linke Seite unten:   Kommentare von Ihnen oder Mitprüfenden zum Antrag 
 
Rechte Seite oben:   der Antrag als Download (zip Datei) 
Rechte Seiten unten:  Bereich der eigentlichen Genehmigung 
 
 
 
 
 
Insgesamt müssen drei Prüfende pro Antrag abstimmen. 
 

- Antrag wird genehmigt 
• Es muss kein Kommentar für den Prüfling verfasst werden 

- Antrag wird mit Auflage genehmigt 
• Es muss ein Kommentar mit der Auflage verfasst werden. Die Auflage 

wird bei der Durchführung umgesetzt, der Prüfling reicht keinen 
überarbeiteten Antrag ein.  

- Antrag wird nicht genehmigt 
• Es muss ein Kommentar mit einer aussagekräftigen und 

nachvollziehbaren Begründung der Ablehnung verfasst werden. Der 
Prüfling reicht einen neuen Antrag ein 

 
Alle drei Prüfer müssen gleich abstimmen, ansonsten erscheint beim letzten Prüfenden 
folgender Hinweis:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wurde dreimal mit „Genehmigen“ abgestimmt, wird bei Ergebnis der Abstimmung der Button 
„Genehmigen“ auswählbar. Der letzte Prüfende, der bearbeitet hat, nutzt diesen ebenfalls 
und schließt damit das Verfahren für den Prüfungsausschuss ab. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sobald auch nur ein Prüfender „Genehmigen mit Auflagen“ gewählt und eine Auflage 
formuliert hat, kann das Ergebnis der Abstimmung nur mit einem Kommentar zur Auflage 
erfolgen. Die formulierte Auflage des Prüfenden kann übernommen, neu geschrieben und / 
oder ergänzt werden. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Wenn der Antrag nicht genehmigt wird, wird er dem Prüfling zur Überarbeitung 
zurückgewiesen. Auch hier muss wie bei der Auflage ein Eintrag im Kommentarfeld erfolgen.  
 

 

 

 

 

Nach einer nicht- 
Genehmigung überarbeitet 
der Prüfling und legt den 
Antrag erneut zur 
Bearbeitung vor.  
 
 
 



2. Dokumente einsehen 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alle für Sie freigegebenen Dokumente werden Ihnen hier angezeigt. Bei Bedarf kann die 
Ansicht gefiltert und somit die Treffermenge eingeschränkt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Über das Stift-Icon auf der rechten Seite kann in das gewünschte Dokument Einsicht 
genommen werden. Sie können weiterhin Kommentare hinterlegen, z. B. um Informationen 
für ein anstehendes Fachgespräch zu berücksichtigen. Die Kommentierung ist für alle 
berechtigten Prüfenden sichtbar. Der Zugriff auf die Dokumente ist zeitlich begrenzt. Sobald 
die Prüfung bestanden bzw. nicht bestanden wurde, ist kein Zugriff mehr möglich. 


